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Newsletter	
des	Instituts	für	Publizistik-	und	
Kommunikationswissenschaft	

 
 

23.	Jänner	2018		
	
Neue	Vorsitzende	des	PR-Ethik	Rates	 	
Mit	1.	Jänner	2018	übernimmt	Sabine	Einwiller	den	Vorsitz	des	Österreichischen	PR-Ethik-
Rates.	Dabei	handelt	es	sich	um	ein	anerkanntes	Organ	der	freiwilligen	Selbstkontrolle	der	
österreichischen	PR-Fachleute.	Er	wird	getragen	von	den	Berufsverbänden	der	Branche	
und	hat	sich	als	wichtige	Instanz	zur	Verankerung	ethischer	Prinzipien	in	der	Kommuni-
kationsbranche	etabliert.	Wir	gratulieren	herzlichst!		
	
Repräsentantin	für	Österreich	des	European	Communication	Monitors	
Sabine	Einwiller	ist	mit	Beginn	2018	Repräsentantin	des	European	Communication	Monitors	
für	Österreich,	der	größten	transnationalen	Umfrage	unter	Kommunikations-
verantwortlichen,	die	seit	2007	jährlich	in	rund	50	Ländern	durchgeführt	wird.	Nochmals	
herzliche	Gratulation!	
	
Neues	Mitglied	im	Committee	on	Quality	Journalism	in	the	Digital	Age	
Katharine	Sarikakis	wurde	in	das	Committee	on	Quality	Journalism	in	the	Digital	Age	des	
Europarates	gewählt.	Die	Mitglieder	des	Komitees	werden	von	den	Mitgliedstaaten	des	
Europarates	gestellt	und	gewählt.	Herzliche	Gratulation!	
	
KPMG	Mitarbeiter/innen	spendeten	an	die	Initiative	OLive	
Die	Mitarbeiter/innen	von	KPMG,	des	größten	Wirtschaftsprüfungs-	und	Beratungs-
unternehmens	in	Österreich,	verzichteten	auf	Weihnachtsgeschenke	und	spendeten	der	
Initiative	OLive	(Leitung:	Katharine	Sarikakis)	EUR	15.000,-.	Wir	bedanken	uns	sehr	herzlich	
für	diese	großzügige	Spende!	
	
Gäste	
• Im	Rahmen	des	Erasmus+	Projekts	MEDLIT:	International	Media	Studies:	Media	Literacy	as	

a	Media	Competence	Program	for	Social	Change,	koordiniert	von	Fritz	Hausjell	und	Team,	
findet	vom	3.-7.	Februar	das	Final	Report	Meeting	am	Institut	für	Publizistik-	und	
Kommunikationswissenschaft	(Raum	7.03)	statt.	Gemeinsam	mit	den	Teams	aus	den	
involvierten	Ländern	Malaysia,	Thailand	und	Vietnam	werden	die	Inhalte	für	den	Final	
Report	mithilfe	der	World	Café	-Methode	gesammelt	und	strukturiert.	Das	Final	Report	
Meeting	ist	das	zweitletzte	MEDLIT-Event	vor	dem	offiziellen	Projektende	am	15.	März	

http://www.prethikrat.at/
http://www.prethikrat.at/
http://www.communicationmonitor.eu/
https://www.coe.int/de/
https://home.kpmg.com/at/de/home/media/press-releases/2017/12/kpmg-mitarbeiter-spenden.html
http://medlit.vision/
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mit	anschließender	Reporting-Phase	bis	Mitte	Mai.	Wir	freuen	uns	über	interessierte	
Besucher.	

• Dr.	Eva	Luisa	Gómez	Montero	(Departamento	de	Ciencias	de	la	Communication	y	
Sociologia	of	the	Universidad	Rey	Juan	Carlos)	aus	Madrid,	Spanien,	wird	von	22.	Jänner	
bis	3.	Februar	als	Visiting	Researcher	an	unserem	Institut	zu	Gast	sein.	

	
Personalia	
• Neue	Projektmitarbeiter/innen	an	unserem	Institut:	
• Marlis	Stubenvoll	im	Projekt	Wirkung	der	Glückspielwerbung	(Leitung:	Jörg	Matthes)	

seit	1.	Jänner.	
• Diana	Sander	im	Projekt	Evaluation	AusBildung	bis	18	(Leitung:	Jörg	Matthes)	seit		

15.	Jänner.	
• Wagner	Piassaroli	Mantovaneli	im	Projekt	Jean	Monnet	Chair	of	European	Media	

Governance	and	Integration	(Leitung:	Katharine	Sarikakis)	seit	1.	Jänner.	
• Daniel	Wolfgruber	im	Projekt	Organizational	efforts	to	prevent	harmful	online	

communication	-	A	cross-national	Analysis	of	online	Platform	Providers’	(Leitung:	Sabine	
Einwiller)	seit	15.	Jänner.	

• Paul	Majdzadeh	Ameli	im	Projekt	Kommunikationsmuster	der	Radikalisierung	(Leitung:	
Jürgen	Grimm)	seit	22.	Jänner.	

• Wir	begrüßen	alle	recht	herzlich!	
• Rainer	Rosenberg,	langjähriger	Lehrbeauftragter	unseres	Institutes,	bekam	am	

	19.	Dezember,	im	Wiener	Rathaus,	im	Zuge	des,	vom	Österreichischen	Journalistenclub	
verliehenen,	Dr.-Karl-Renner-Publizistikpreises	2017,	den	Preis	für	sein	Lebenswerk	
überreicht.	Wir	gratulieren	sehr	herzlich!	

• Nadja	Sarwat,	Studentin	im	Magisterstudium	an	der	Publizistik-	und	Kommunikations-
wissenschaft,	Betreuer:	Fritz	Hausjell,	erhielt	den	Journalistenpreis	für	Integration	in	der	
Kategorie	Online.	Wir	gratulieren	ebenfalls	sehr	herzlich!	

	
Neue	Publikationen	
• Matthes,	J.,	Knoll,	J.,	&	von	Sikorski,	C.	(2018).	The	"Spiral	of	Silence"	revisited:	A	meta-

analysis	on	the	relationship	between	perceptions	of	opinion	support	and	political	
opinion	expression.	Communication	Research,	45(1),	3-33.	

• Mayrhofer,	M.,	&	Matthes,	J.	(2018).	Drinking	at	work.	The	portrayal	of	alcohol	in	
workplace-related	TV	dramas.	Mass	Communication	and	Society,	21(1),	94-114.	

• Ossmann,	S.	F.	(2017).	Viele	Lieben.	Zur	medialen	Repräsentation	polyamoröser	
Beziehungen	in	Deutschland,	Österreich	und	der	Schweiz.	In	L.	Nieradzik	(Ed.),	„Kinship	
trouble“.	Dimensionen	des	Verwandtschaftmachens	in	Geschichte	und	Gegenwart	(Vol.	44,	
pp.	49-84).	Wien:	Verlag	des	Instituts	für	Europäische	Ethnologie.	

	
Tagungen	und	Vorträge	
• Thomas	A.	Bauer	hielt	am	18.	Dezember	2017	am	International	Migrants	Day	Perception	

is	not	Reality.	Towards	a	new	narrative	of	Migration,	in	der	Hofburg/Wien,	im	Rahmen	der	

http://oe1.orf.at/artikel/640451
http://orf.at/stories/2418863/
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OSCE	International	Conference,	einen	Vortrag	über	Understanding	Social	and	Media	
Change.	Characterizing	Media	Society.	

• Sabine	Einwiller	präsentierte	bei	der	Konferenz	Digital,	Mobile	Marketing	and	Social	
Media	Analytics,	8./9.	Dezember	2017,	New	York,	die	Ergebnisse	gemeinsamer	Forschung	
mit	Mira	Mayrhofer	und	Jörg	Matthes	zum	Thema	Advertising	on	Facebook:	A	Boost	of	
Popularity	or	Skepticism?	

• Olga	Kolokytha	nahm	vom	17.-20.	Jänner	in	Hamburg	an	der	11th	Annual	Conference	of	
the	Association	for	Arts	Management	(Fachverband	Kulturmanagement)	teil	und	hielt	
einen	Vortrag	zu	Cultural	leadership	challenges	in	turbulent	times.	Examples	from	a	meso-	
and	macro-level.	

• Im	Rahmen	des	Projektes	der	Aktion	Österreich-Ungarn	haben	Krisztina	Rozgonyi,	
Izabela	Korbiel,	Yulia	Belinskaya	und	Markos	Mpadanes	am	18./19.	Jänner	in	
Budapest/Ungarn,	gemeinsam	mit	Kolleg/innen	der	Eötvös	Loránd	University,	einen	
Workshop	abgehalten.	

	
Veranstaltungen	
• Am	22.	Jänner	fand	in	der	Sky	Lounge,	Oskar-Morgenstern-Platz	1,	1090	Wien,	eine	

Podiumsdiskussion	mit	dem	Titel	Mittendrin	und	darüber	hinaus:	Die	vielfältigen	Wege	
sozialwissenschaftlichen	Wissens	in	die	Gesellschaft	sowie	die	Präsentation	der	neuen	
Societal	Impact	Plattform	der	Fakultät	für	Sozialwissenschaften	statt.	Neben	Dekanin	
Ulrike	Felt	war	u.a.	Folker	Hanusch	am	Podium	vertreten.	
	

Unser	Institut	in	den	Medien	
• Am	16.	Jänner	beantwortete	Hajo	Boomgaarden	im	Live-Chat	des	Standard	Fragen	der	

User	zu	Politik	als	inszeniertes	Spektakel.		
• Im	Interview	zur	aktuellen	Semesterfrage	Was	ist	uns	Demokratie	wert?	stellte	Silvia	

Nadjivan,	am	27.	November	2017,	im	Medienportal	der	Universität	Wien,	das	von	ihr	
geleitete,	interdisziplinäre	Forschungsprojekt	Durch	‚Autokratie’	zur	Demokratie?	Der	
Hohe	Repräsentant	für	Bosnien	und	Herzegowina	(1999-2002)	vor,	das	im	Rahmen	
des	Franz	Vranitzky	Chair	for	European	Studies	durchgeführt	wird.	

• Jörg	Matthes	gab	dem	Horizont	vom	21.	November	2017	ein	Interview	zu	
Preisvergleichskampagnen	und	zum	Kampf	der	stationären	Einzelhändler	in	Österreich	
gegen	Online-Giganten,	wie	Amazon,	ein	Interview.	

• Am	1.	Jänner	2018	gab	er	dem	Kurier	ein	Interview	zur	#MeToo	Kampagne.	
• Katharine	Sarikakis	war	am	3.	Jänner	in	der	Ö1	Sendung	Punkt	Eins	zu	Gast	und	sprach	

zum	Thema	Wo	ist	die	Pippi	Langstrumpf	des	post-faktischen	Zeitalters.	
• Zur	Veranstaltung	Impunity	of	Murders	of	Journalists:	A	Challenge	to	Freedom	of	the	

Media,	die	am	11.	Dezember	2017	in	der	Wiener	Hofburg	über	die	Bühne	ging,	gab	es	
zahlreiches	Medienecho.	So	berichteten	u.a.	B92	und	der	griechische	Sender	ERT1	über	
das	Event,	das	vom	Team	von	Katharine	Sarikakis	mitorganisiert	wurde.	

	
	

http://medienportal.univie.ac.at/presse/aktuelle-pressemeldungen/detailansicht/artikel/welche-relevanz-haben-sozialwissenschaften/
http://medienportal.univie.ac.at/presse/aktuelle-pressemeldungen/detailansicht/artikel/welche-relevanz-haben-sozialwissenschaften/
https://derstandard.at/jetzt/livebericht/2000071548826/wissenschaft-kommunikationswissenschafter-hajo-boomgaarden-ueber-politik-als-spektakel
https://medienportal.univie.ac.at/uniview/forschung/detailansicht/artikel/die-petritsch-papers-archiv-einer-demokratisierung/
https://medienportal.univie.ac.at/uniview/forschung/detailansicht/artikel/die-petritsch-papers-archiv-einer-demokratisierung/
http://advertisingresearch.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_advertisingresearch/Media/2017/Horizont211117.pdf
http://advertisingresearch.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_advertisingresearch/Media/2018/Kurier010118.pdf
http://oe1.orf.at/programm/20180103/498389
https://www.b92.net/eng/insight/pressroom.php?yyyy=2017&mm=12&nav_id=103034
http://webtv.ert.gr/ert1/themata/vienni-synedrio-katangelia-gia-tis-dolofonies-dimosiografon/
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Projekte	
• Together	with	a	team	of	scholars	from	The	Netherlands	(University	for	Applied	Sciences	

Utrecht	and	University	of	Amsterdam),	Sophie	Lecheler	has	received	a	300.000,-	Euro	
grant	from	the	Taskforce	for	Applied	Research	(Regieorgaan	SIA),	which	is	part	of	the	
Netherlands	Organization	for	Scientific	Research	(NWO).	The	project	is	titled	Immersive	
Journalism	and	Public	Engagement	and	will	contain	a	variety	of	qualitative	and	
quantitative	empirical	studies.			

• Der	FWF	hat	in	seiner	Sitzung	im	Dezember	2017	das	Forschungsprojekt	Social	Media	and	
Political	Engagement:	Mechanisms	and	Contingencies		genehmigt.	Geplanter	Start,	unter	
der	Leitung	von	Jörg	Matthes,	wird	2018,	mit	einer	Laufzeit	von	drei	Jahren,	sein.	Für	die	
Mitarbeit	in	diesem	Projekt	werden	außerdem	ein	Post	Doc	(Ausmaß:	100%,	28	Monate)	
sowie	ein	Prae	Doc	(Ausmaß:	75%,	3	Jahre)	gesucht.	Nähere	Informationen	zur	
Ausschreibung	finden	Sie	hier.	

• Ebenso	hat	der	Jubiläumsfonds	der	Österreichischen	Nationalbank	die	Förderung	des	
Projektes	Effekte	von	gesunden	Nahrungsmittelplatzierungen	in	Kindermedien	auf	das	
Essverhalten	von	Kindern,	geleitet	von	Jörg	Matthes,	erneut	genehmigt.	Begonnen	wird	
voraussichtlich	im	März	2018.	Die	Ausschreibung	für	eine/n	studentische/n	Mitarbeiter/in	
finden	Sie	hier.	

	
Call	for	Papers	
Extended	Call	for	Papers	for	Section	The	Decline	of	the	Gatekeepers?	Political	
Communication	in	Challenging	Times	at	the	ECPR	General	Conference,	University	of	
Hamburg/Germany,	22.-25.	August	2018.	Panels	organized	by	Sophie	Lecheler,	Katjana	
Gattermann,	Jonas	Lefevere,	Peter	Van	Aelst	and	others	on	current	topics	within	political	
communication.		
	
	
	
Bitte	Meldungen	für	unseren	nächsten	Newsletter	(Redaktionsschluss:	Donnerstag,	
1.	Februar,	13:00	Uhr)	an	 martina.winkler@univie.ac.at	schicken	und	uns	kontaktieren,	
wenn	Sie	diesen	Newsletter	nicht	mehr	erhalten	wollen.	
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